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A e v . r r - l l ch e
. . wöchentliche

A ii z eigen und N ä ch r i ch t e n.

Zweiter J a h r g a n g . / lchn 1 9.

, Montag
'

/
" den ^ ten Ä? chi 1792 .

'

^
°
Gerichtliche . Proklamationen - uifd Publicat.

i ) Nachdem -ches KuperalMs - Aeltezleute bei Hochsürstl . Regie-
-rung klagend vorgestellet , wie dem § . .2 . .des unter den 16ten Merz 17 ; 2

von allen Canzeln publicirten Befehls
' und den daraus begründeten Ver¬

ordnungen vom i '7tenMai 175z und 8tcn ? lpril 1772 von den Untertha-
nen dieser Herrschaft , insonderheit denen Kramern , welche die Butter

Pfundweise Verkaufen , gar Nicht gelebet,
'

sondern das ledige Büttersaß an
die Untcrthanen wieder abgeseßet , und ohne aiibefohlenermaßen von den

Kupern vorher gereiniget , und wieder aus das gehörige Gewicht geseßet zu
werden , sogleich wieder mit frischer -Butter gesüllek , und von neuem verkau¬

fet werde ; und dessalls sowohl um Renovirung gedachter Verordnungen,
-als zu derselben besserer Beobachtung / auch ' wiederholt gebeten , daß alle
und iede B utterfäßsr , sowohl bei der ersten Verfertigung , als auch bei de¬

cken Reinigung,
' mit der iedsSmahligen Jahreszahl bezeichnet werden , > u 'Nd

kein Mensch ein ander Faß füllen , verkaufen , noch annehmen solle , bei

nahmhafter Strafe .zu befehlen.

Wann Wir nun solcheiu Gesuch zu besserer Gelebung der Hochs . Verord¬

nung und mehrerer Aufnahme des Butter - Handels . zu deseriren nöthig er¬

achtet : als befehlen Wir hiemit , .dass ch l - l . lch . 7 ^

1 . yie Kuper dieser Herrschaft bei io Gst . -Brüche gel^ rsten sein sollen , drs
-von ihnen verfertigte oder gereinigte Buttersaßer auch uedesinahl mit dä-

. Jahreszahl zu brennen . ch

L . Soll sich bei gleicher L >trase kein Krämer oder sonstiger - Unter,than un¬

terstehen , -das bes ihm ledig gewordene Butterfaß, . . ohne ^sofches zuv,or .pst^
.den Kupern reinigen , wieder aus .dasgehörige Gewicht sel; ^ , ugd mst ö<r

Jahreszahl brennen zu lassen , an Jemanden abzzrsehen , chdech,selber , ncht

Butter wieder zu süllen.

i
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z . Soll sichkein Kaufmann oder sonstiger Unterthan gleichfalls bei I s Gfl.
Bruche gelüsten lassen , ein Butterfaß , das nicht auch mit der Jahreszahl,
darin wir alsdenn leben , bezeichnet , anzunehmen oder zu gebrauchen , die

zwischen Neuiahr und Mai etwa noch im Lande befindlichen Fußer mit rother
Butter vom vorigen Jahre aber ausgenommen .

' s

ch. Soll diese Brüche nach der Butter - Ordnung § . i Halb den Armen des
Orts , wo sich die Contravention ereignet , gegeben werden , die Armen -Jü-
raten des Orts aber gehalten sein , auch genau über diese Verordnung zu
vigiliren , wie denn auch schlieslich bekannt gemacht wird , daßderunteeden
i9ten Sept . r ? 66 auf .H Stüber festgesetzte Preis eines Buttersaßes nun¬

mehr bis aufanderweite Äerordnung auf 6 Schaf festgesetzet worden , und
die halbe Fäßer mit z Schaf 7 x Witt bezahlet werden . Wornach sich ein

Jeder zu achten und vor Schaden zu hüten hat . Sign . Jever , den 2 osten
April 1792.

(^ . 8.) Aus Hochs. Regierung.

ä ) Wann auf gesuchtem und erhaltenem praturgerichtlichen (Kon¬

sens weil . Johann von Garrels Kinder Vormünder entschloßen sind , ihrer Pu¬
pillen weil . Erbkaßers nachgelafieneMobilien , alsGold , Silber , Zinnen,
Kupfer , Meßing , Linnen , Betten , Tische , Stühle, . Schränke , Spiegel,
Commoden , eine Schlag - Uhr , zwcy Taschen -Uhren , verschiedene goldene
und silberne Schaustücke , ein Canapee , ein Jagdwagen , sodann allerhand
Winkelwaaren , als coleurt und schwarzes Tuch , Drapdedamis , Zitzen , Cat¬
tun , Dammasten , Kamelotte , Everlasiing , Amens , Tamis , Mansche-
stek , Velverets , Plüsch , Felbel , Nankings , Boye , SergeS , Dabelstein,
Flanellen , Siamosen , Droguet , Pärchen , auch dergl . Bettbühren und
Küßens , Kalmank , seiden Mützen , Stoffen , mit und ohne Gold und Sil¬
ber , Drapdor und Drapd

'
argent , seiden Stoffen zu Kleider , Neßeltuch,

Batist , weis und greis Leinewand , allerhand Sorten Strümpfe , seiden
und wollen Band , weiße und schwarze Kanten und dergl . mehr , öffentlich
an die Meistbiethende auf ist Wochen Zalungszeit verkaufen zu laßen , und

hierzu terminus auf den Dienstag , als den gten May angesetzet worden ist;
so wird solches hierdurch zu jedermanns Wißenschast gebracht , und können

diejenigen , so davon zu erstehen willens , sich gedachten Tages , früh um io

Uhr , in weil . Johann v . Garrel Behausung , am alten Markt Hieselbst,
einfinden , aus HochMstl . VergMungöordnung gemäß kaufen . Stgck.
Jever , aut igtenAbrtl '
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(l -. K) Auö Hochs. Regierung.



'
z ) Es ist zu Hinrich Eden Vergantung auf den Sophieengrsden

von F 'rauenkleidungsstücken und Hausgeräth terminus aufden Freitag , als

den i iten Mai , in dessen Behausung angeseßet worden . Wornach rc»

Jever , den 24sten April 1792 . Von Landgerichts wegen.

4 ) Es soll das Gartenhaus in dem Herrschaft ! , sogenannten Kost-

verlohren - Garten an die Meistbietende öffentlich , verkaufet werden . Die

Liebhaber , welche solches zu kaufen und vorher in Augenschein zu nehmen

Lust bezeigen , können sich wegen des letzten bei dem Hochfürstl . Planteur

Schüße melden , und demnächst am Dienstag , als den iztön dieses , des

Nachmittags um 1 Uhr,
' m obbenannten Kostverlohren - Garten einfindeU,

die Bedingungen vernehmen und das Weitere gewärtigen . Sign . Zever,
den 5ten Mai 1792 . - , ( L . 8 .) . . Ans Hochfürstl . Cammer.

'
5 ) . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß ein Theil des Gebäu¬

des oder der sogenannte , alte Flügel an dem Herrsch . Gebäude zu Alt - Ma¬

rienhausen , entweder zum Abbrechen mindest annchmend ausgedungen,
oder im Ganzen an die Meistbietende öffentlich verkaufet werden soll . ' Die

Liebhaber , welche zu dem einen oder andern Lust bezeigen , können sich am

i6ten dieses , des Nachmittags um i Uhr , auf Alt - Marienhausen einstn-
den , die Conditionos aber zuvor bei dem Bauverwaltek Hinrichs und in

der Schenke zu Alt - Marienhausen einsehen und alsdann in termino das

Weitere gewärtigen . Sign . Jever , , den z ten Mai 1792
' .

( !-. 8 .) AusHochfürstl . Camnier.
- . Notificationen.

- r) Wann in Hinsicht des Voigdeylicheu Vorschußes , des Herrn

Commiffionö - Rath Tannen verschiedene der contkadicircnden Jntreffenten

den Wunsch geäußert , daß die streitigen Pöste , durch einen Vergleichmöch¬

ten abgethan werden , die Familie nur gedachten . Herrn Ccmmijstons -Rath
Tannen auch sich dazu erkläret , und durch eine , in termino des Vergleichs

zu producirende Vollmacht mich den Commi
'
ßions -Rath Vieth , und mich

den Rechnungssieller Kunsienbach dazu authorisirt : so wird durch diese

Insertion einem Jeden , - der eontradicirenden Interessenten st wohl ,
'
als

den vorigen Besitzern von Ländereien , deren Agenthum an solchen sich in

den Jahren von 1772 bis 1790 geendigt , hiedurch angezeigt , daß zum

Versuch des Vergleichs der Donnerstag mach dem Sonntag Cantate , als den

-I .c- ten Mai , angesezt worden , an welchem Tage selbige sich in Präfecti Ee-

hausung - zu Marienhausen , entweder in Person , öder durch einen hinläng¬
lich Bevollmächtigten emsinden wollen ; und haben diejenigen Heuerleute,

deren Ciggrr ^ sticht in der Rüstringer Vogdey wohnen , selbigen zeitig von
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drsstoketMino Nachricht zu geben , nicht wonigerstschsranchdest ybrsgenEige --
sterg , in de r vorhin gedachten Jahren durch die jetzigen .BeAheu - .-zstM.
chen Endzweck angezergt werden muß » Manenhausen und Jeher , den 2tzten
April 1792 . Vieth » Kunfiendach : . . -

2) Es sind bey dem Gerichtsschrciber Peeken im Monathe Jul.
d . I -, l2vo . Rt . i » Gölde -zinslich zu belegen . SolteJomand . vonchitstm
iGeldeentwgderstll Ganzen oder zumDhsil/jsdochuicht unter zvo .Rt ./gegev
gehörige Sicherheit Göbrauch machen können , beliebe sich gefälligst beyihch
zu melden.

z ) Weil . Dirck Dircks Kinder Vormünder haben auf bevorstehen¬
den Michaeli ein Capital groß zvo Rt . gegen Hinlängliche Sicherheit zinöi-
trägig zu belegen . Die Untersuchung der Sicherheit .übernimmt ' der Rech¬
nungssteller Kunstenbach , daher man sich dieses Casiitals,halber an densel¬
ben oder auch bei dem buchha

'
ltenden Vormunde , Chrien Richter Sche-

nrering zu wenden hat.
4 ) Jsaac Schwabe , Schönfärber ! Hieselbst, macht hiedurch be¬

kannt , daß bei ihm für billige Preise zu haben : guter Gyps , auch verschie¬
dene Sorten blau gedruckt Mnen ; auch macht er bekannt , daß er baumwol¬
lene Sachen acht schwarz färbt -, welches das Waschen aushält . -

5 ) Ich habe ' CömmWon , für Jemand ein Anlehn von 60
bis 70 Rt . zu suchen . Der Auleiher-erhältzu sciuer Sicherheit die deShal --
bige Cammer - O.uitung des Dcbentcn . Hübling , Schreiber.

6 ) Der sich allhier in der Roßmarienstrasse etablirte Mauermei¬
ster IauckeJaucken empfiehlt hiedurch -öffentlich denen geneigtenDauherren
seine Arbeiten , und verspricht prompte und gute Bedienung . ' .

7 ) Es 'ist eine Vriestaschechinter Wittmund verlohren worden»
Der Finder wird ersucht, stein der Expedition dieser Anz . wieder abzuliefern.

8 ) Da ich des - weil . Hr . I . H . Spree Wittwen Erben Haus,
nahe beim Wangerthor , itzt wohnhaft angetreten habe , so mache ichchieseß

-dem geehrten Publjco hiedurch bekannt - , und bitte rim geneigten Zuspruclz,
Jever , den 4ten Mai 1792 . C .- A . Drost , Kaufmann.

9) levi Heinemann hatguteWolle , dasPf . zu 8Sch », zu verkaufen.
10 ) Ein guter vollssandiget tannewKleiderschrank stehet hieftlbst bei

dem Aimmcrmeister Anton Otten , woselbst solcher auch zu besehen ist , für bil¬
ligen Preis ; u perkaufen. , s

11) Es ist ein completerJagdwagen zu verkaufen , welcher 1783s neu
gemacht und wenig gebraucht ist . Wer solchen taufen will , kann sich desdent
Stellmacher Georg Friedrich Schmidt , auf der Schlacht , . melden. -

12) Es gehet die auf den 74ten dieses angesetzte Verheurung des Land¬
gutes Elmssenhausen wieder zurück ; es soll indessen der VerheUtuNgtermin auf-
neue öffentlichwiederum bekannt gemacht werden. Wittmund . H . W. Lohe,
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